
Intelligenz - Blatt 5«r Rmbacher Leitung

Kam stag dcn 20. M a i ,^37.

vermischte vlerlautbarungen.
Z. 63q. (2) Nr . 5N9.

E d i c t .
Von dem Bcrzirksgerchtedcr Herrschaft Freu-

denthal wird ücm unbekannt wo befindliche»! Io«
hann Safr .n l , dessen gleichfalls unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern, mittelst gegenwärtigen Odic-
tes hiemit bekannt gemacht: Es habe wider diesel«
ben Johann Safran von Obcrlaibacli, durch Hrn.
Dr . Ov^llxil bei diesem Gerichte dieKlac,e auf Zu«
erkennung des Eigenthumes der, in Oberlaibach
liegenden, dein Gute Scherobüchcl sul, RcN. Nr.
uno Urb. Nr- 62 dienstbaren halben Kaufrcchtshube
angedlcicht, worüber die Tagsatzung auf den 10.
August l. I . Früh um 9 Uhr vo» diesem Gerichte
angeordnet worden isi. Dieses Gericht, dem der
Aufenthaltsort der Beklagten unbekannt ist, und
da sie vielleicht aus den k. s. Erdländern abwesend
seyn dinflen, hat auf ihre Gefahr und Kostcn den
Hern, Johann Smuck, Junior , Oberlichter zu
Oberlaibach, zu ihrem Euralo" bestellt, mit welckcm
tie angebrachte Rcchtösachc nach ter für die t. k.
Erdländer bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wiro. Der Getlagie odcr
dessen unbekannte Erben werden hiemii dcssen zu
rein Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dein bestimm»
ten Vertreter ihre Nechlsbehelfe an die H.n>5 zu
geben, cter auch sich selbst eincn ^neern Sachwal«
l^r zu bestellen und ciescm Gerichte nahinh^ft zu
macdcn, und überhaupt im rechtlichen or5»ung6-
mäßigen Wege einzuschreiten rvissen mögcn, lvi»
drigenö sie slch die auü ihrer Beradsäumung cnt-
flehentcn Folgen selbst bcizumcffen haben werden.

Bezirksgericht Freudenthal am «4. April »ÜZ?.

Z . l>4o. (2) Nr . 5^ , .
E d i c t .

Von dem Beziltt'gcrichtc dcr Herrschaft Freu«
denthal wird oein unbciannt wo bcslncllchen Io<
hann Safran, dessen gleichfalls unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern, millclst gegenwärtigen Edic«
teü hicmit bel'allnc gegeben: Eä habe wider eie-
sslben Johann Safran von Obcrlaibach, ourä)
^)rn. Or. Ovjiax!' bei diesem Gerichte die Klage auf
Zuerkcnnung dcö Eigenthlnns der bei Frcudcnthal
legenden, ter Herrlchast Frendetithal 5l̂ b Dom.
l l rb Nr. 29, I o , 3» uno 32 dienstbaren Wiese
V ^ l ^luxl», angebracht, worüber die Tagsaizung
auf den .c>. August l. I . Früh um 9 Uhr vor die-
Wn Genchte angeordnet lvordin ist. Diese) Ge-
richt, dem der Aufenthaltsort der Beklagten unbc-
lannt lst, und da sie vielleicht aus den k. k Erd»
andern abwesend seyn dürfien, hat auf ihre Ge-

sahr und Kosten ten Herrn Johann Smuk , I u -
mor, Odcmchtcr zu Oberlaibach, zu ihrem Eur^tor

bestellt, mit rrelchcm die angebrachte Rechtssache
nach der für die s. k. Erbländer bestimmten Ge-
richtsordnung ausgeführt und entschieden werden
wird. Tcr Geklagte oder dessen unbekannte Erben
werden hiemit dessen zu dem Ende erinnert, damit
sic allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter ihre RechtS»
behelfe an die Hand zu geben, oder auch einen
andern Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
nahmhaft zu machen, und überhaupt im rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mö.
gen, widrigens sie sich die aus ihrer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst deizumesscn haben wer-
den.

Bezirksgericht Freudenthalam »4> Apri l ,837.

Z. 645. (2) N r . 6.5.
E d i c t .

Asse Jene, welche bei dem Verlasse der zu
Großobl^ck im Juni lLZäal) in«68t2ic) verstorbenen
Maria Vesscu, aus was immer für einem Rechts«
gründe einen Anspruä) zu machen gcdent'cn, haben
selben bei ter dießfaNs auf den »2. Juni ,837
Vormittags 9 Uhr in dieser Amtöka-nzle» ongeord.
nercn Liquidations- und Abhandlungstagsatzung
anzumelden und darzuthun, wicrigens sic sich die
Folgen des §. 8,4 b. G. B . selbst zuzuschreiben ha«
den werden.

Bezirksgericht Schncebcrg den ,5. Apri l 1837.

Z . 6<U. (2) N r 736.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrsch. Schnee«
brrg wird hiemil bekannt acmüchl: Es sey über
Ansuchen des Herrn 6ar l Schuster von Goltschee,
wider Georg und Barlhclmä Fran!' ^on Laas, we-
gen schuldigen I i fl, c:, 5 c., '.'on dem löblichen Be-
zirksgerichte Neiinih mit Bescheid vom ,6 . März
lU57 ' Z- ö!»5, die crecutive Feilbielhung der, dem
Eremiten gehörigen, der Stat lgü l t Loas buli Necl.
Nr . 2 l̂ t Urb. Nr. 2 dienstbaren, zu Laas gelege-
nen, und auf 52« st, gerichtlich geschätzten '/2 Hof*
statt bewilliget, und es seyen zu deren Vornahme
von dem Bezirksgerichte Schneeberg, als Realin»
stanz, die Tagsatzungen auf den 22. M a i , 22.
Juni und 22. Ju l i ,657, jcd^mahl Vormittags
um 9 Uhr in Loco Laas mit dem Anhange be-
stimmt, daß diese Realität bei der ersten und zwei-
ten FeildiethlN!g5lags.',hun,g nur um den Schät«
zungZwerlh oder darüber, bei ter dritten aber auch
untcr ccmsclben verkauft werde.

Die L<citatl'onsdetingnissc, der Grundbuchs-,
extract und das Schätzungsprotocoll können zu den
gewöhnlichen Amtsstunden bei diesem Gerichte ein.
gelchen werden. .

Bezirksgericht Schnecberg den 2. Nla» 1^7 .
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Z . 6^5. (2) Nr . 5c>6.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Herrsch. Schnee«

berg wird bekannt gemacht: Sä sey üver Ansuchen
des Mar t in Klun von Deutschdorf, Aczirk Reifllitz,
in die Rcassunnrung der, mit Bescheid vom 19.
März »856 deivilligtel,, aber unterbliebenen zwei-
ten und dritte» executive« Feildiethung, wegen
schuldigen 66 fl. 35 kr. c. 5 c., der, dem Marcus
MiNauz von Grohbcrg gehörigen, unter Pf^rrgul t
Reifnitz i,ul̂  Uld. Nr. 55 , Rcct. Nr . 43 dienst,
baren, gerichtlich auf 4,2 fl. 3c» kr. geschätzten
halben Kaufrcchtshude grwiMgct, und zu deren
Bornahmc der ,o. M a i und ,0 . Jun i ,837, jedes-
mahl VormittagZ von ,0 bis »2 Uhr in Loco
Großberg mit dcm Anhange bej'liimnt, daß, wenn
tiese Realität bei dcr auf den lo . M a i l. I . be"-
siimmtcn Fcilbicthungstagsatzung nicht um den
Sclatzungswerth oder darüber an Mann gebracht
rrcrdcn könnte, del der auf den 10. ^juni d. I . an«
beraumten Tagsahung auch unter dem Schätzungg.
lverthe hintangcgeben werden würde.

Das Schähungsprotocoll, eie Licitationsbe^
dingnisse uno der Grundbuchsextract können täglich
zu den gewöhnlichen Amtsstunden in dieser Amcö»
kanzlci eingesehen wercen.

Bezirksgericht Schnecberg den 2 , . März 1837.
Nr . 769. Nachdem zu dcr am »o. M ^ i ,807

abgehaltenen Licitationstagsahung tcin Kauflu-
stiger erschienen ist, so wird zur dritten am 10.
Jun i d. I . geschritten.
Bezirksgericht Schneeberg den , , . M a i »LZ?.

Z . 63ä. (3) Nr . 649.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte dcr Herrschaft Freu.
denthal wird dem unbekannt wo befindlichen Jo-
hann Safran' , dessen gleichfalls unbekannten (Kr«
den und Rechtsnachfolgern, m-ttclst gegenwärtigen
Edictcs hicmit' bekannt gemacht:

M habe wider dieselben Ioh . Safran von Ober-
laibach, durch Hrn . Dl-. ̂ )vjiilxl> hei diesem Gerich«
te die Klage auf Zuerkennung des Eigenthumes
der, der Herrschaft Loitsch 5<,K Rect. Nr . 725, 74b,
75c», 755 und L96 dienstbaren, zu Obcrlaibach
liegenden Rc.ilicäten, in Folge der Elsitzung angc«
bracht, worüber die Tagsatzung auf den 10, August
l- I . Früh um 9 Uhr vor diesem Gerichte ange»
«rdnct worden ist. Dieses Gericht, dem der 2lufent<
Haltsort dcr Beklagten unbekannt ist, und da sie
vielleicht auZ den k, k. Orblcindcrn abwesend seyn
dürften, hat auf ihrc Gcfahr und Kosten ocn Hrn.
Johann Smuck, Jun ior , Oberrichter ;ü Oberlai«
dach, zu ihrem Kurator dcstcsll, mit welchem tie
angebrachte Rechtssache nach der für die k. k. <Zrb«
ländcr bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden wercen wird.

Der Gcllaqte oder dessen unbekannte Erben
werden hiemit dessen zu dem Ende erinnert, damit
sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oc-cr
inzwischen dem bestimmten Vertreter ihre Rechts^
behelfe an die Hand zu geben, oder einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte nahm-
haft zu machen, und lrbcrhoupt im rechtlichen ord»

nungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen,
rvidrigens sie sich die aus ihrer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumcssen haben wer.
den.

Bezirksgericht Freudcnthal am 6. Mai »867.

Z. 6^9- (2)

NMarwnng.
Nachdem die m der Ziehung dcr Güter-

lotterie auf dle Her rscha f t E h r e n bau sen
am 20. Ma i d . I . mitsplelmdcn, bei Ulite»zeich-
netem erkauften Lose, Nr.7779,20^28, 394^l-,
49959, 58690, 77797, 82823, 102449,
111202, 121552,146232, 163687, 17W34,
dem Hrn. ValeMm Pleyweiß, Handelsmann in
Krainburg, am 29. April d. I . durch Naub
abhanden gekommen sind, so wird Jedermann
von der Ansichbringulig dieser Lose mit dem
Beisatze gewasnt, daß vermög der bereits ge-
troffenen Einleitungen die allfaliigen Lospra»
mien nur an den rechtmäßigen Eigenthümer
ausbezahlt werden.

lalbach am i6 . Ma i l LZ / .
I o h . C^'. W u t scher,

Agent der HH. Hainmer et Karis.

Z. 653. (2)

Wohnung zu vermiethen.
Auf dem Schulplalze Nr. 62 im

ersten Stock, sind drei jchön meublirte
Zimmer nut doppeltem Emgang und
einer Küche, täglich zu dezichen.

Nähere Auskunft erhalt man im
Zettungs-Comptoir.
3 7 5 7 ^ ^

Haus-Verkauf.
Das Eckhaus ^I> Nr. ätt nächst

der St . Florianökirche in Laibach, ist
aus freier Hand zu verkaufen, und
das Nähere hierüber im Zeitungs-
Comptoir zu erfahren. /5,!

Z. 59^ (6) " " " " ^ _ ^

Großer Wcinverkauf
aus f r e i e r H a n d .

Die Herrschaft Saurttsch in
Steyermark, eine Post entfernt von
Pettau, verkauft lhre bedeutenden
Weinvorräthe, die die 9 Jahrgänge
von 1628 bis l336mcln8ivL umfassen,
aus f re ier H a n d . ^Kauflustige
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belieben sich persönlich oder in fran-
kirten Briefen direct an dle Inhabung
zu wenden.

Herrschaft Sauritsch am i . Mai
i337.

Z. 617- (5>
Bad- Eröffnung zu Gleichenberg in
Steyermark, und Mineralwässer

Verkaufs-Anzeige.
Die Direction des Gleichenberger- und I o -

hannisbrunncn - Actlenvercms in Grat) zeigt
hiemlt an, daß die Bäder zu Gklchenberg den
,5 . Ma i d. I . eröffnet werden, und die M l -
neralwä^scr des Vereines, als.

der Gleichendergerbrunnen,
„ Iohannisbrunncn,

das Klausner-Stahlwasser,
das ganze Jahr hindurch in frischester Füllung,
entweder unmittelbar von der Brunnenverwal-
tung zu Iohanmsbnmn (Poss,1raße zu Murck)
oder bci Hcrrn Franz Reybauer in Marburg,
und Herrn Carl Baumgartner m Pettau bezo,
gen wcrdcn können.

Die weitläufigere Bekanntmachung, sowohl
über die Bader, als über dieWohngebaudc und
Preise der Mineralwasser, ertheilt aus Gefällig-
keit für die Verems-Directiun Hr. A l . TraucN-
fellncr, Apotheker m Klagenfurt, und Herr
I ) r . Graf , Apotheker in Laibach.

Z. 652. (2)
S o ebcn ist erschienen und in allen Buchpand-

Wngen vorräthig:

Conversations - Lexicon
der

Land- und Hauswirthsckaft,
im Verein mit Tandwirthcn und Gelehrten

h e r a u s g e g e b e n v o n
S-. Rirchl jof .

Dcv außerordentlich billige Subscriptions«
preis für das Heft VDN̂L Bögen gr. 6. ist 3c, kr.
Eonv. Münze, und wird von allen Buchhand-
lungen Deutschlands auf Verlangen das erste
Heft zur Ansicht mitgeteilt; in Laibach am
Hauptplatzc Nr 8., deiWtzo^. Waleruolli-

Z. l367- (6o)

^,., Leopold.Pat^Nolli, In.haber einer
wohlassortilW BoH-, Must-, Mufik^llen-

und Schreibmaterialien-Handlung in Lai-
dach am Hauptplatzc, welche siets mit allen
erscheinenden n laubtcn Nova's in diesen Fächern
versehen lss, empfiehlt sich hlemlt zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jeder schnftllchen
Bestellung. DemLesepubllcum derProvinzKram
und der Hauptstadt L a i b a c h empfiehlt er auch

welche 5c»97 B ä n d e ohne dle Doubletten
zählt, worunter Werke aus allen Fächern der
Lttcratur und Belletristik in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bi l l ig, und man kann sich sowohl
auf i Tag alsauf ßTage, : Monat, Halbjahr
und » Jahr, nach Belieben täglich abonniren.
Die Eataloge kosten zusammen Ja kr., können
aber auch gratis eingesehen werden.

In der J g . Alois Edl. v. MeinmaVr'scben
Buchhandlung in laibach »st neu el.,Hienen

und zu haben:

Mit the i lung
ü b e r d e n

Versuch,
das reine Fleischgewicht beim Horn-
vieh schon im lebenden Zustande aus-

zumitteln.
Herausgegeben

T h o m a s K h a c k h l .
Landwl i ' thschaf ts -Verwa l te r der hochqräflich P e t e r v o n
G oe ß'schcn Herrschaften K a r l 6 b e r g , K r e u g u n d
H u n „ e n b r u n uz ordentlichem M i tg l i ede de>- k. k - G e -
sellschaft des Äckcrbaues, des Handels und der Künste i n
K a r n t e n , da>,n Correspondent«!, des Goues S t . V e i t .

Durch kas im I n . und Auslande bestehende
Verehren , das Gewicht des Hornviehes schon irn
lebenden Zuslante zu berechnen, aufmerksam ge-
macht, hüt den Verfasser obiger Mittheilung ver-
mocdl, sc>c dem Jahre 'L27 Schlocktproben anzu-
stellen; die Bchclfe und Ilcchnungsscblussel, welche
dicßfalls schon bestehen, zusammen zufassen. Letz«
tcrc auf ösicrr. Mas; und Gewicht zu rcduciren,
und darüber sc.ne Ansichten und practischen Erfa,h'
rungen den Landwirthen vorzüglich in der Absicht
mit;nthcilcn , dicftn ren Lcilfadcn zu ferneren Be-
obachlungcn bci Schlachtungen in die Hände zu le«
gcn, und dss Verfahren bei der Messung durch
cinc litl5ogniphir^c^e.ichl!ung anschaulicher zu machen.

Diese Schaft enthält 67 Druckseiten, cine Ta»
bclle auf Schrcibpapicl zur Aufzeichnung der vor»
genommenen Schlachtproden, dann eine lithogr«»
phirtc Abbüdlnia cl»,cr Kuh , und kostet droschirt
24 kr. M . M .



Z/o3< 596. (2)

findet durch das Groschandlunqshaus H a m m e r H K a r i s
in W ien ,

unter Aufsicht und Leitung der l>. ^. Herren Abaeordneten der k. k. Mg.
Hofkammer und dcr k. k. Lotto-Direction,

dle Zjehung der großen Lotterie
ohllt Frtl!bst

S t a t t , w o b e i g e w o n n e n w e r d e n :

in K ä r n t h e n ,

UWÄ dllO Waus S^r. 7tt in BKdkN bei NMien.
VauMreffer: Mchentrrssev:

Gulden 2Nt t ,N l )O W.W. ^uldm 4 W/> M 9 W W.
Gewinn-Summe, l^ut Spiclplan:

Jeder Besitzer eines gewöhnlichen, verkäuflichen Loses spielt auf alle Treffer.
Agent fü r diese Lotterie ist in ?aibach der Handelsmann I o k a n n E v . W u t s c h e r ,

woselbst auch Spielpläne und Abbildungen dcr Realitättn gratis verabfolgt werden.
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^sremven - Anzeige

der h ie r Angekommenen und Abgere is ten.
D e n l 8 . M a i :827.

Hr. Alex Graf v. Talleyrand, Privater, und
Hr. Achilles della Rache Pochen, Kämmerer, beide
von Trieft nach Wien.

Ktavt. unv lan'orcchtlichc Verlautbarungen
Z . 666. ( i ) N r 5707.

V o n dem k. k. S t a d t , und Landcechtt m
Kra in wlrd bekannt gemaHt: es sei von dlesem
Gerichte auf Ansuchen des Franz G^Ile, wider
d«e Eheleute Anton und Katharina E;erni, m
dl« öffentliche Versteigerung deß dem Erequlrlcn
gehörigen, auf zZg^n fi. geschätzten Hauses
N r . 170 ,n der S tad t allhier, gervilllgel, und
hiezu I Termine, und zwar auf den 26. J u n i ,
24. I u l l und 2 1 . August 18H7, jedesmal um
11 Uhr Vormit tags vor dlcsem k. k. Stadt«
und Landrechte mit dem Veisaye bcstimml wor^
den, daß, wenn dieses Haus weder bei der erster,
noch zweiten Fellbiethungs - Tagsayurg um
den Schayungsbeirag oder darüber an Mann
gebracht werden sonnte, selbes bel der dritten
auch unter dem Gchähungsbttrage hintange-
geben rverden würde. W o übrigens dcn Kauf^
luftigen src» sich!, die dlcßfä>gen i lc i taNonl-
bedingnlsse, w,e auch die Schätzung m der dicß«
landrechtlichen Rcglitratur zu den gewöhnlichen
Zlmtsstunden, oder b«l dem E^ecullonkführere-
Nertreler, D r . Wurzbach, einzusehen und Äb»
schrlften daoon zu verlangen.

Lalbach am 6. Ma» 18)7.

Acmtliche V'erlambarungen.
3. 667. l N N r . Z l i y .

P u b l i c a n d u m.
Zu Folge löblicher k. k. K-elSamts. An-

ordnung vom '"/.7 d . , 3> 5937, lrnd dle
Straßensaubeiung in der S t a d t , und den
Vurssatten am 2^!. d. lv,?detholt ausgebothen,
und demjenigen überlassen wcrdcn, tzer dleßfalls
bl« billtgftcn Anbolhe machen rvnd.

Pachtlustig? wollen sich am besagten Tage
um 10 Uhr Vormitsags im Rathesaale des
Magissrates elnsinden.

E»tadlmaglsscat?atbach am »7. Ma i ,637.

Z. 662. (1) Nr . 2o3! .
E d i c t.

Vom Magistrate der k. k. Provmzial-Haupt«
fiadt Laibach^ als Bezirks-Obrigkeit, werden
folgende paßlos und unwissend wo befindliche

Individuen aufgefordert, binnen 4 Monathen
uor dcm Magistrate, der Mll l tar - Pssichtlgkeit
wegcn, so gewiß zu eisckcincn, als wldrigens
gtgcn die Aubblelbcndcn nach dcn beuchenden
Vorschriften vorgegangen werden wnd.

Jakob Venazzi, aus Nr . 18, S t . Peters«
Vorstadt, im Jahre 16,7 geboren', Alois
Pcstoltlng, Nauchfangkehrergescil/ aus Nr . 2Z,
S t . Peters« Vorstadt, nn Jahre 18,7 geborrNj
Johann Vcrhouz, ohne Profession, aus Nr . 68,
S l . Pcters-Vorstadt, im Jahre »817 geboren;
Ichann Nebul, ohne Profession, aus N r . 3,
Ka lstadtcr- Vorstadt, im Jahre i 3 l 7 geboren ;
Johann Gorschilsch, Mahler, aus N r . I g 3 ,
Stadt, im Jahre ,817 geboren.

Laibach am i o . Mcn 16Z7.

3- 653, (.) Nr. °"7„„
C o n c u r s .

Bet der k. k. küstenlandischen Cameral-Ve-
zirks-VelwallUNg in Trieft ist die provisorische
Kc.lizelllscn< Stelle erster Classe, mit welcher
zugleich d»e Vesorgung der Rechnungsgeschafte
be» der, außer dem Sitze jener Camera!»Bee
z n f s - V c l w a l l u n g befindlichen fünften Gränz?
wach-Compagnie verbunden ist, mit dem Ge-
halte jährlicher 400 Gulden und dem Quartiers
gcldc jäh'lichcr 80 Gulden zu besetzen, wozu
d»e Bcwerbungsfrlst bis 20 . J u n i l. I . festge,
setzt wi rd .

l^lejcnlgen, welche sich um dicse Dienstes?
stelle, und m so fern dmck deren Besetzung
einc oder die andere Kanzclllssmstclle der zwei?
ten Elassc a 3«^o fi , oder der dritten Elasse
2 ?5o ft / erlediget werden sollte, um diese
lctztcrn dcwnbcn wol len, haben ihre gehörig
documtntnten Gesuche nnt Nachweisung ihres
Al ters, S landes, der M o r a l i t ä t , dann der
zurückgelegten «Vtudim und SprachkeniUniß,
wozu ^0!zugswc,se die Kenntniß dcr italieni-
schcn Sprache gehört, fnner über die erwor-
benen Gefäüs- und NechlNmZskenntnisse, ins-
bcsulNels auch über die Fahigkett ,m Granz-
wach-Nechlnmgsgeschafte, dann über ihre bis-
herige Dlcnsilelstung, so wie auch hinsichtlich
ihrer allfälligen Verwandtschaft oder Schwäger-
shaft mil den Beamten der küstenländischen
Eameral ' Bc;n'ks. Ve rwa l tung , in der oben
bezeichneten Frist unmittelbar bei der Bezirks-
Verwaltung Triest im vorgeschriebenen Weg«
zu überreichen.

V o n der k. k. illyrischen Cameral-Gefal-
len-Verwa l tung . Latbach am ic>. M a l 1957.

(Z. Intell.-Blatt Nr. 6c>. d. 20. Mai 16)7.)
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Z. 635. (3) Nr. 4716/XVI. 3. 65/». (,)

V e r l a u t b a r u n g .
I n F»lge löblicher k. k. Cameral>Vezirks-

Verwaltungs-Verordnung uom 2/^. März d. I . ,
Z . 2 5 9 2 , wird wegen Ucberlassung zur Ab-
ftockung u,id Vnkoh lung Des schlagbaren, über-
fiändigen und sonst benützungsfahigen in der
dleßherrschaflllchen Waldung )Ic5«Ii3kI., , m
der Gegend nl» Xriscl io^ 8a ^el lo I^t!x1>iu ^ »1

i<2oll und >2 IIgjx«x1ii'c vorfind,gen Gehölzes,
om 23. M a i 18)7 >n dasiger l lmlskanjlel Vc>r-
Mlttags um y Uhr eine Licitatlvn abgehalten;
wozu dle Unternehmungeluss,gl?n zll «rschemen
hiemit eingeladen werden. — Die diehfalllgen
l ici tat ions < ^ cdmgnlisc können »n der Amis«
kanzlei der Eamcralhcrrschaft VcldeS tagllch
eingesehen werden. »» Verwaltungsamc der
Staatshcrrschafc Vcldes am n . M a l i 3 3 / .

Z . 6/»7. (2) N r . 1109.
P u b l i c a n d u m .

Zur Ueberlaffung der mit löblicher k. k.
Kreisamts-Verordnung 6äo. 2^. Apr l l d< I , ,
Z . 3-266, bewilligten Bauhcrstelkmgcn der
Brücke zu Ko5aijc:, und jener übcr denOsliza-
Bach, auf dcm Grunde des auf 72 st. 36 kr. be-
rechneten Kostcnüberschlages, wird emc Ml i i ucn-
doeVcrsteigerung am 27. M a i »637 Vormtt -
tags um y Uhr lm slmiösiye dieses Bezirks Com-
niißariates abgehalten werden, wozu dle Unter-
liehmungslusilgen hiemit eingeladen werden.

Der Kostenüberschlag und die Licitatlons-
bedinglnsse können tagllch hlcramts eingesehen
werden.

K. K. Bezirks-Commissariat Umgebung
Laibachs am 5. Mal 1637.

Z . 63/». <3) N r . »075.
P u b l i c a n. d u ni.

Zur Uebeilassung der vom löblichen Kr?is-
amte mtt Verordnung ä<!o. 25. d. M . , Z . />yo8/
berrilllgtcn Herftellunq der Glücke über den an
der '/>In3l.n NlZl.; i , Morasissraße, beftcheliden
Bezuks« Gränzarabcn, nach dcm auf 85 ss.
!i? kr. berechneten Kostenüberschlasse, wi ld tl>
lie Minuendo - Licitalion am 27. M a i d. I . ,
Vormi t tags um 9 Uhc im Amtblocal? diefts
Bezirks ^ Commissariates abgehalten werden;
wozu die Unternehmultgslulllgen hiemic emge«
laden werden.

D . r Baup lan , die Vorausmaß und der
Kostenüberschlag nebst den Licitations,Beding»
bissen können täqllch Hieramts eingesehen wer,
den. — K. K. Bezirks-Eommissarlat Umge-
bung La'.bachs am I o . Apr l l 1657.

K u n d m a c h u n g .
Vom Verwaltungsamte der fürstlich von

Auersperg'schen Herrschaft Seiscnberg wird
hlcmit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß,
liachdem bci der a.n 3o. März l. I , statt gehab«
ten Licitatlon über die Verpachtung des ganzen
Weinzchentes und Bergrechtes in den Wein«
gebirgcn ^lp^vitz und Gradcnz, und des ganzen
Wemzehentes und Bergrechtes mit ^/. Maß
vom ^andcimer in dem Wcmgebirg? 'Mal i»
verch, kein befriedigender Anboth erfolgte, eine
neuerliche Licitation zur Verpachtung dieser
Weinzchenten den 26. Mai ,837 abgehalten
wird , wobcl die Pachtlustigcn zur zahlreichen
Erscheinung eingeladen werden. Den betref-
fenden Zehenlholden wird hiemit angedeutet,
daß sie ihr gesetzliches Einstandsrecht entweder
sogleich, oder binnen sechs Tagen nach der Li-
citation geltend machen können.

Die Pachtbedmgnisse können zu dm ge-
wöhnlichen Gcschäflsstundcn hlcramts einge-
sehen werden.

Vcrwaltungsamt der Herrschaft Seisenbcrg
am i l . Ma i 1837.

Z. 6^3. (2) . Nr . 100.

A n k ü n d i g u n g .
Am 2Y. d. M . Vormittags um 10 Uhr

werden zu Lippi^.' gegen gleich bare Bezahlung
nachstehende zwei Stuten an den Mcistblethen-
den öffentlich verkauft:

22 Jahr al t , Grundb. Nr . Z7, ^a„5ll'n»
I l l l ^ , 16 Faust hoch, Forellen-Schimmel,
Kladluber, Wagcnpfcrd.

»6 Jahre al t , Grundb. Nr . 2Z, Di^iclna
I I I ' ^ , i/. Faust 3 Zoll hoch, Eisenschimmel,
Karster^uchtstute, dampfig.

Zu "diesen Verkaufe werden Kauflustige
höflichst eingeladen. — Von dem k. k. Karster
Hofgestütsamte Lippiza den 14. Ma i 1837.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 66,. ( l ) Nr. " "V l . , ,

Von dcin vercinten Bezirksgerichte Miinken.
darf rvird bekannt gcmacdt: (.̂ s W)<? üdcr Ansuchen
dcö Johann Leuz von L u s t t ^ l , Bcrolimachtlqten
orr Hcllcna Iluftch. Maria Kcbcr und Ursula Lenz,
olö väterlich Mart in Zimmermann'ttl)en Elbinnen,
wider Lucos Smolniker von Ste in , lvege»,, aus
tem trirchschaftsaintl. Vergleiche tlän. 2. August
,854 schuldigen ,256 ss. c. z. <̂ ., die crecutioe Feil«
bicthung des, dem Lucas Smolnikcr gehörigen,
der landcsf. Stakt Stein «ub ^^h . Nr. ?n, Rest.
Nr. 64 dienstbaren, auf 5/^ st. 20 kr. gerichtlich
geschätzten Hauses, dann dcs ebendahin »uk Url,'.
Nr> 2», Rect. Nr. 65 zinöbaren, auf ä« st. gc«



5?3
schätzten Gebäudes bewilliget, und es seyen zu dc<
ren Vornahme die Tagsatzungcn auf den ,. Ju l i ,
den 5. August und oe„ 4- September o, I . , jeder«
zeit Vormittags von 9 bis »2 Uhr im Ölte der
besagten Realitäten zu Stein mit dem Anhan«
ge bestimmt worden, daß, falls diese Realitäten
dei oev ersten oder zweiten Fcilbicchung nicht um

oder über die Schätzung veräußert werden sollten,
solche bei der dritten Feilbiethung auch unter der
Schätzung hintangegcbcn werden würden.

Das SchähungSprotocoll, die Licitationsbe«
dingnisse und die Grundbucksextracte können vor«
läufig in der Kanzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht Münkendorf den 9. M a i »637.

Z. 655. (,)
V o r l a d u n g s . E d i c t .

Von der BezirfZobrigkeit Sclscnberg, Neustädtler Kreises, werden nachstehende Rekruti-
rungsßüchllingc und paßlss abwesende Individuen, alS:

^ G e b u r t s - ^ ^

" Vor . und Zuname ! " ^ 3 Anmerkung .

^ Or't. ,' . P f a r r ^ Z

z Anton Tekautschltsch Hrieb Hinnach 3 ,I»7 Aufd. Vorladungnicht erschienen.
2 Joseph Glicha Scisenberg Seisenberg 20 1617 NekrutirungK-Flüchtling.
5 Joseph Hotschkver Kaal Ambruß n 1617 Aufd. Vorladung nicht erschienen.
H Mathias WolLin Laase Gurk 7 1L17 tuo.
5 Mart in Laser Großgloboku dctto 2 1617 tito.
ti Joseph Woldann Gradenz Hinnach f ,c, itt»6 dito.

Franz Nukajamz Kletschet S t . Michael! 25 l8»6 dito.
l j Johann 5i'o»ziNia Schöpfenkorf Seisenberg 1 ,3 .6 Ohne Pah abwesend.
n Anton Sadul'ouz Pergradu Gurt » iä .6 Reklutirungs. Flüchtling.

,0 Michael Glibar Kaal Ambruß 9 ' 6 ,5 ^ dito.
, , Dam Schustersch'ttsch Gmaina Gurk » 'Uw Aufd. Vorladung nlchterschlenen^
,2 Johann Omersa Seise«bcrg Seisenderg »Zy ,8»^ Ohne Pah abwesend.
,3 Joseph Mcrwar Detschctschcn. S t . Michael »2 >tti4! RekrutllungK. Flüchtling.

dorf
mit dem Beisätze vorgeladen, daß sie sich binnen vier Monaten so gewiß zu dieser Bezirksobrigkeit zu
stellen und ihr Uuäblciden zu rechtfertigen haben, als sie sonst nach den bestehenden allerhöchsten Vor-
sanften behandelt werden.

Bezitts«Obrigkeit Scisenberg a m ^ 7 . Apri l 1857.

Z. 660 ( i ) Nr . »75.
K d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Kvcutdcrg zu War .
tenberg wird hicmit öffentlich tund gemacht: Es
sey über Ansuchen dcä Valentin Plcylveiß, Han-
delsmann zu Krainburg, in die executive Fcilbic-
thung der, dem Georg Orechcg'schcn Pupillen von
Aich gehörigen, der Staaisherrschaft Michelstctten
^l,b Urd. Nr. >2 u^d 3o; dann dc>n Gute Rotten-
büchel 5n!̂  Urd. Nr . ,0'/« dienstbaren, in dein
Walde 8lrni;n, dem Waldanlhcile u 1)ul>«l>^ und
«iner Kaischc sammt ViehsiaN und Dreschboden de<
sichenden, gevichttiä) auf 366 si. 55 kr. geschätzten
Nealitätcn, w^gen, aus dem wirtbschafloainllicden
Vergleiche vom 9, Jänner 1355, Z. i >5 , schuld«
gcr 35o ss. M , M . 7 mit Bescheid dcs k. k. Bezirk«
gerlcdtes Micdclstetten zu Firainburg <!<In. »7. Fe,
dluar lä27, Z. ^ , i , , gcwüNgct, und seyen hiczu
drei Zeilbicthungotagsnhungen, alö: auf den »2.
J u n i , ».". Ju l i und 1/,. August l. I . , jedeömahl
von 9 bis 12 Uhr Früh mit dem Anhange anbe.
rauml n'clden, daß, falls diese Realitäten wetcr

bei der ersten noch zweiten Feilbiethungstagsatzung
um den ScdälMngzwesth oeer darüber an M a n n
gebracht wcrdcn könnten, solche bei der dritten und
letzten auch unter dem Sckäftungowerthe bintange»
geben werden ; wo;u Kauflustige mlt dem Beisatze an
obbcnannten Tagen und Stunden zu erscheinen
hiemit eingeladen werden, dah die Licitationsbe-
dingnifse. tos Schähungsprotocoll uiid der Grund»
buchsertract läalich in den gewöhnlichen Amtsstun»
den in dieser Gerichtslanzlei eingesehen werden
kcnnen.

Bezirksgericht Kreuiberg zu Wartenberg am
,7. März , ^ 7 .

Z " 5 5 . ( l ) Nr. " « ' / ^
E d i c t .

Von dem vereincen Bezirksgerichte zu Rad«
manusdorf wird hiemit kund gemacht: Man habe"
auf Anlangen sämmtlicher Erben des am 2,. No»
vembcr ,835 zu Ncumarkll verstorbenen Alex Ja«
cod M i l l y , Ledcrermeister und Hausbesitzer, in
die Veräußerung deö in Neumarkil «uli H- Nr.g3
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liegenden, der löblichen Herrschaft gleichen Na-
mens «üb Uld. Nr . 2Z7 dienstbaren Hauses sammt
Garten, Ledererwerlsiatt und Stampfe, im gericht-
lich erhobenen Werthe von 55oo fl. gervilNgec, uild
hiezu eine einzige Tagsatzung auf den Z5. Iu t i i
2L37 Vormittags 9 Uhr im Orte NeumarM be-
stimmt, bei welcher diese Realität nur um ooer
über den Schähungswcrth hintangegeden werden
wird-

Die vorläufigen Licitationsbedmgnisse liegen
während den gewöhnlichen Amcsstunden zu Ieoer-
mannö Oitisicht in dieser Gerichtskanzlei bereit, und
Paul Mally in Neumarktl, Batet oeä Erblassers,
ertheilt darüber die weiteren Auskünfte.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
a2. Mai »Ü37.

3. 656. (1)

Große Weinlicitation.
Bei der auf den tt. Ma l 183/ ausgeschrie-

bcncn Weinlicitation erfreuten sich dle v. Kor-
pon'schen Erben zu Pettau jener sonst so zahl-
reichen auswärtigen ^sncurrenz nicht, ul̂ d da
sie durch eingetretene Aufenthalts-Vcranderunl
gen veralüaßt wurden, sich ihres zu Petlau er,
liegenden Weinvorrathes zu entäußern, so be-
stimmen sie den 7. Juni d. I . zur Abhaltung
einer neuerlichen Licitation, und zum Verkaufe
yon loo S lar t ln Elgenbauwcin.

Die Ausrufsureise sind noch möglichst nie-
driger gestellt, als sie d»c gegenwartigen Ver-
haltnisse m»t sich bringen, und was die Waare
anbelangt, so wird neben elwuv Mmelwaare,
der größere Theil an Ausdrücken m.d Elgcnbau-
»vemen von dem Bestell geboten, was Slcper«
mark nur immer erzeugt hat.

Die Llcitaticn begmm um 9 Uhr Vormit-
tags in dcm, dcn v. Korpon'lcken Erben ge-
hörigen Keller >n der Kanischa^orstadt.

Pettau den 10. Mai lö57.

Z. 65c). ( l )
Die Wohnung im ersten Stocke

rückwärts im Hause Nr . 179 in der
deutschen Gasse, mit der Aussicht in
die Krakau, bestehend in 5 Zimmern,
T Küche, 2 Hozlegen, 1 Keller, i
Speise- und 1 Dachkammer, ist all-
fogleich zu vergeben. Das Nähere
beim Hausmeister.
3. 657. (l) ^

Musikalien-Anzeige.
Bei Unterzeichnetem sind abermals nachbe»

nannte, und von ihm ganz neu componirte

Musikallen um beigesetzte Prelse in E M . zu
haben, als:
Ukrainisches Traueraml Nr . 2, mit Vor» und

Nachspielen, nut dem Texte: 8'^loli02liili«

2̂  Meßlicder, auf: Z ^ c i tudo otc-. 2^ „
I'e OüuiQ sammt 4 neugedruckte«, Textcxem«

plaren ^5 fr.
l 2 kurze, aber schr an vendbare Präludien, die

vor den Melodien gespielt werden 36 kr.
10 dto. dco. Zg
6 angenehme Orgelstücke, unter dcr heiligen

Wandlung zu spielen 4g ^..
ü stcyerische Tanze für das Piano.Forte 3o „
Kosaken-Marsch dto. dto. . ^ "
Die Kunst, um in jede beliebige Tonart schnell

auszuwclchm ^ I k>.
Elavlcllleoer, ausgesuchte, sanlint Text ü i 5 ^

Dann verkauft er:
ein sehr gutes Plano-Fürte, mehrere Vio-
l inen, Elarmeitö und cln Fagott täglich um
billlge Prelse.

^albach am 20. Ma l ^63/ .
I . B. D r a g a t i n , wohnhaft

am Raan 3^r. l g / , 2. Stock.

Bei

Jg. A. Edlen v. Kleinmayr,
B u c h h ä n d l e r in La ib ach, neucn Markr

3tr. 2 2 l , sind nachstehende Werk« neu ange«

kommen:

Aesthetisches Lexikon.
Gin

alphabetisches Handbuch
zur

Theorie der Philosophie des Schönen
und

der schönen Künste.
Nebst

Erklärung der Kunstausdrücke
aller

ästhetischen Zweige,
als : Poesie. Poetik, Nyetorie, Musik. Plastik, Grap lM

Architektur, Malerei, Theater lc.
Von

I . Ie i t ie les.
Zweiter Vand.

L bis Z .

gr. ^. Wien 16Z7. I n Umschlag 3 ss. 3a ss.
Der erste Nand tieseö Welles tofiel 5 ft.


